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Lateinisch als 2. Fremdsprache
Die Rahmenbedingungen
• 2. Fremdsprache muss bis zum Ende der Jgst. 10 belegt werden
• 2. Fremdsprache zählt zu den sogenannten Kernfächern, unterliegt damit 

den gleichen Versetzungsbedingungen wie Mathematik, Deutsch und 
Englisch

• Leistungsbewertung durch Klassenarbeiten und sonstige Mitarbeit
• Unterricht im Kurssystem, also keine neue Zusammensetzung der Klassen 

auf Basis der Fremdsprachenwahl
• 4 Stunden pro Woche in den Jgst. 7 – 9, 3 Stunden pro Woche in der Jgst. 10



Lateinisch als 2. Fremdsprache
Das Latinum und Lateinunterricht in der Oberstufe

• Latein muss zum Erwerb des Latinums in der EF 
belegt werden, Grundkurs mit 3 Schulstunden

• Abschlusszeugnis der EF mindestens die Note 
„ausreichend“

• Keine Prüfung notwendig

Latinum

Q-Phase
• Latein in der Q1 und Q2 als Grundkurs (3 Stunden) 

oder Leistungskurs (5 Stunden) wählbar
• Latein kann bis zum Abitur belegt werden und damit 

Abiturfach sein
• Deckt die Fremdsprachenverpflichtung in der 

Oberstufe ab



Der Unterricht
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• Unterrichtssprache ist Deutsch, keine aktive Sprachbeherrschung angezielt
• Kernkompetenz des Lateinunterrichtes: Übersetzen lateinischer Texte in 

angemessenes Deutsch
• Texterschließungskompetenzen: sich einen Überblick über Texte vor der 

eigentlichen Übersetzung verschaffen
• Interpretation der übersetzten Texte: Sprachliche Mittel, Sprachbilder etc.
• Kulturkompetenz: Alltagsleben der Menschen im Alten Rom, griechische 

und römische Mythologie, römische Geschichte, griechische und römische 
Philosophie, Geschichte des Mittelalters und der frühen Neuzeit

• Relevanz für die Gegenwart aufdecken
• Medienvielfalt (Internetrecherche, Dokumentationen, Podcasts etc.)



Unterrichtsinhalte
• Spracherwerbsphase (Jgst. 7 – 9 bzw. 10.1)

• Lektürephase (Jgst. 10 – EF bzw. Q2): 
Lateinische Originaltexte verschiedenster 
Autoren und Themen, z. B. 
Geschichtsschreibung, Philosophie, Ethik und 
Rhetorik



Leistungsbewertung
• Klassenarbeiten: 5 Klassenarbeiten in Jgst. 7, danach 2 pro Halbjahr, Dauer 

45 Minuten, gegen Ende der Sekundarstufe I auch 90 Minuten, 
Lektürephase: Lexikonbenutzung, 3-teiliger Aufbau

• Neu: In der Jgst. 10 kann eine der Klassenarbeiten durch eine alternative 
Form der Leistungsüberprüfung ersetzt werden.

• Sonstige Mitarbeit: Schriftliche Überprüfung der Vokabelkenntnisse, 
Mitarbeit im Unterricht (Unterrichtsgespräch, Einzel- und 
Gruppenarbeitsphasen, Projekte)



Was wir im Lateinunterricht auch noch
machen:
• Zeitreisen in die Vergangenheit: Exkursionen nach Köln, Xanten, in das 

Ahrtal oder zum Limeskastell in Pohl
• Teilnahme an Wettbewerben, z. B. Bundeswettbewerb Fremdsprachen 

oder Certamen Carolinum



Warum Latein?
• Ganz einfach: Weil es Spaß macht!
• Latein schult die Textlese- und Textverstehenskompetenz.
• Erleichtert ggf. den Einstieg in das Lernen anderer romanischer Sprachen
• Lateinunterricht ist Interkulturelles Lernen
• Zustandekommen von Kursen im Wahlpflichtbereich II nicht sicher
• Latinum ist immer noch an vielen Universitäten und für viele Fächer 

Zugangsvoraussetzung zum Studium



Warum Latein?
• Ein sehr deutliches 

Plädoyer für den 
Lateinunterricht aus dem 
Klett-Verlag: Viele gute 
Gründe, um Latein zu 
lernen.

• Eine vergleichbare 
Broschüre aus dem Verlag 
C. C. Buchner: Latein 
lernen

• Ein sehr ausgewogener 
Artikel auf zeit-online
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https://www.klett.de/inhalt/media_fast_path/145/gute_gruende_latein.49511.pdf
https://www.latein-unterrichten.de/fileadmin/content/SONSTIGES/Latein_lernen.pdf
https://www.zeit.de/gesellschaft/schule/2019-11/latein-lateinunterricht-schulfach-fremdsprache-vorteile/komplettansicht

